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Peter Diem als Buchautor 

 

Media Audience Research - A Guide for 

Professionals, Sage, New Delhi, 2016 
 

Handbuch der Medienforschung  
 
Das englisch geschriebene Handbuch wurde gemeinsam mit Graham 
Mytton (ehemals Radioforscher der BBC) und Piet Hein van Dam (Media-
Konsulent in Amsterdam) verfasst und behandelt alle Methoden der 
quantitativen und qualitativen Forschung im Bereich Radio, Fernsehen 
und Internet. 

 

Peter Diem: Der Bürgermeister, Hermagoras, 

Klagenfurt. 2012 
 
Die Biographie des langjährigen Klagenfurter Bürgermeisters 
Leopold Guggenberger (1918-2017) 
 
... Sei es durch sein besonderes Talent als Kommunikator, sei es durch 
seine vom einfachen Menschenverstand getragene politische Haltung, sei 
es durch viel Glück oder durch einen scharfen analytischen Geist, sei es 
durch seine tiefe Gläubigkeit, seinen ausgeprägten Humanismus und 
seine Toleranz – Leopold Guggenberger war ein kommunalpolitisch 
äußerst erfolgreicher Bürgermeister.  

 
 
 

Peter Diem: Wilfried Daim -  
Querdenker zwischen Rot und Schwarz, Edition 

Steinbauer, Wien, 2011 
 
Die Biographie des bekannten Linkskatholiken  (1923-2016)  

 
Wilfried Daim, der Psychologe und Psychotherapeut in der Tradition von 
Sigmund Freud, hat mit 20 Büchern und 200 Artikeln zu Politik, Religion 
und Kunst ein gewaltiges intellektuelles Oeuvre hinterlassen. Sein erstes 
Buch zum Wiener Rassenideologen Lanz von Liebenfels "Der Mann, der 
Hitler die Ideen gab" machte Daim schlagartig international bekannt. Sein 
sozialpsychologisches Hauptwerk "Die Kastenlose Gesellschaft" gilt heute 
noch als Klassiker der Gesellschaftsanalyse. 

 

 

 
 

P. Diem/M. Göbl/E. Saibel: "Die Wiener Bezirke", 
Bundesverlag, Wien, 2003 

 
Die 23 Wiener Bezirkswappen in Farbe 

 

Neben vielen anderen Kuriosa auf dem Gebiet der politischen Symbole 
Österreichs ist zu vermerken, dass die oft auf jahrhundertealte Vorbilder 
zurückgehenden Wappen der 23 Wiener Gemeindebezirke (früher eigene 
Vororte Wiens) nie offiziell publiziert wurden. In Zusammenarbeit mit dem 
Wiener Stadt- und Landesarchiv wurden die Bezirkswappen nunmehr  
faksimiliert und - jeweils eingebettet in eine kurze Bezirksgeschichte - in 
heraldisch korrekter Form dargestellt. 
 

http://peter-diem.at/peter-diem.at/Onlineforschung/Mytton_2016.html
http://peter-diem.at/peter-diem.at/Onlineforschung/Mytton_2016.html
http://peter-diem.at/Daim/Daim.htm
http://peter-diem.at/Daim/Daim.htm
http://peter-diem.at/Daim/Daim.htm
http://peter-diem.at/bookmedium.jpg
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Peter Diem: Die Symbole Österreichs, Kremayr & 
Scheriau, Wien, 1995 
 

Alles über Wappen, Flaggen, Hymnen, Denkmäler und  

Herrschaftssymbole 

 

Nach mehreren Jahrzehnten Recherche und der Sammlung von Literatur 
und Originaldokumenten konnte ich 1995 mein 460-seitiges Werk über die 
politischen Symbole Österreichs herausbringen. Leider sind sowohl die 
Erstauflage als auch ein identischer Nachdruck mittlerweile vergriffen.  

 

Peter Diem: Holocaust 
 

ORF-Berichte zur Medienforschun 1979 

 

Telefonische Blitzumfrage - Reichweitenanalyse - Analyse der 
Telefonanrufe - Auswertung der Zuschriften an den ORF - 
Inhalts- und Verlaufsanalyse der Begleitpublizistik - 
Veränderung der Berichterstattung im Zeitverlauf - Die Wirkung der 
Fernsehsendung  "Holocaust" 
 

 

Peter Diem/Heinrich Neisser: Zeit zur Reform, 
Verlag Wedl, Melk, 1969 
 

Zur Reform der der österreichischen Demokratie und der ÖVP 

 

Unter dem Bundesparteiobmann und Bundeskanzler Dr. Josef Klaus war 
es in den Jahren 1968/69 möglich, umfassende Reformen des 
demokratischen Lebens in Österreich und der politischen Praxis der ÖVP 
vorzuschlagen. Viele dieser Vorschläge wurden inzwischen verwirklicht, 
einiges davon ist aber noch offen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://peter-diem.at/book.htm
http://peter-diem.at/book.htm
http://peter-diem.at/covergross.jpg
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Als Herausgeber und Verfasser von Handbüchern  

 

Peter Diem (Hg.) :   
 

„Tomáš G. Masaryk – Vom Reichsratsabgeordneten 
zum Gründer der Tschechoslowakischen Republik“, 

Plattform Martinek, 2017 

 
Bericht über das MASARYK-SYMPOSIUM am 22. Juni 2017 in 

Wien, 107 Seiten 

 

 

 
Peter Diem (Hg.) : 
 

Manfried WELAN/Peter WILTSCHE:  
Das grüne Juwel - Der Türkenschanzpark und seine 

Denkmäler, PlattformHISTORIA, 2016 
 

Mit zahlreichen Photographien von Peter Diem 

 

 

Peter Diem (Hg.) : 
 
Christine Hubka:  

Im Nachkriegshaus, PlattformHISTORIA, 2016 
 
Eine Wiener Kindheit im Schatten Siebenbürgens 

 

Peter Diem (Hg.) : 

 
Wilfried Daim: 
Als Christ im mörderischen Krieg 1939-1945,  

PlattformHISTORIA, 2011 

 
Vom erzwungenen Eid auf Hitler bis zur glücklichen Heimkehr  

 

Peter Diem (Hg.) : 

 
Hubert Jurasek: 

Aunbeugsam für Österreich, PlattformHISTORIA, 
2011 

 
Die Lebensgeschichte eines österreichischen Patrioten 

http://www.plattform-martinek.at/buch.php?buchID=107
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Peter Diem:   

 
Online Research, Wien, 2012 
 
Praktisches Handbuch der Onlineforschung, englisch, mit 

zahlreichen Abbildungen, 101 Seiten 

 

Peter Diem:  

 
Das Österreich-Modell des Management-Clubs.  
 
Delphi-Studie „pro österreich“, 499 Seiten, Wien, 1979 

 

 

Peter Diem:   

 
Wahlwerbung in der Gemeinde  
 
Grundzüge des Wahlsystems, Vorbereitung und Durchführung 

der Wahlwerbung, 38 Seiten, Politische Akademie, Wien, 1975 
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Artikel in Presse und Fachpresse 

→ Ohne Buchbesprechungen, Interviews, Glossen und Beiträge zur 
Verbindungszeitschrift 

1960 

* Das alte Lied vom neuen CV-Lied. In: Academia, Jänner 1960 

* Eschatologie und Menschheitssuizid. In: Academia, Mai 1960 

* Das von Peter Diem verfasste ÖCV-Lied wird am 30.7.1960 offiziell 
eingeführt 

* ÖCV und Politik. In: Academia, September 1960 

* Strafrecht odser Sozialtherapie. In: Academia, Oktober 1960 (Mit 
Michael Graff)  

* Freiheit, Gleichheit und was weiter ? (Wilfried Daims „Kastenlose 
Gesellschaft“). In: Academia, Dezember 1960  

* Auslandsstudenten – in den USA und in Österreich. In: Academia 
12/1960 

1961 

* “American Catholics as a Political Pressure Group”: Magisterarbeit an 
der Southern Illinois University (SIU). 

* Probleme der Informationsmethodik. In: Academia, März 1961 

* Thema Landesverteidigung. In: Academia, Dezember 1961 

1962 

* Kirche auf der Höhe der Zeit (Interview). In: Academia, März 1962 

* Die Schande Rot-Weiß-Rot. In: Academia, Oktober 1962 

* Wachtmeister für vier Wochen. In: Die Furche, Dezember 1962 

* „Europa machen, heißt vor allem Europäer machen!“ In: Academia, 
Dezember 1962 

 

 

 

 

 

http://peter-diem.at/Lieder/song.html
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1963 

* Österreichische Fahnen- und Flaggenordnung. In: Academia, März 
1963 

* Broschüre: Der Amerikanische Katholizismus (Auszugsweise 
Übersetzung der Magisterarbeit an der Southern Illinois University 1961), 
31 Seiten, Schriftenreihe der Arbeitsgemeinschaft Katholischer 
Verbände, 2/1963 

*Discutamus ergo sumus. In: Academia, August/September 1963 

1964 

* Aktuell: Ein „Österreichdienst“. In: Die Furche 13/1964 

* Das Werk aller – Liturgiereform. In: Die Furche, 8/64, Februar 1964 

1965 

* Durchbruch zur Nation. In: Österreichische Monatshefte, November 
1965 

1966 

* Das Wahlergebnis im Zahlenspiegel. In: Österreichische Monatshefte, 
3/1966 

* Meinungsforschung in der Demokratie. In: Der Volksbote, Juli 1966 

* Gegenthesen zur Liturgiereform. In: Die Furche, August 1966 

* Brüderlichkeit – Problem dieser Zeit In: Academia 
November/Dezember 1966 

1967 

* Begegnungen („Forum katholischer Begegnung“). In: Academia Jänner 
1967 

* Religiöser Aufbruch – Politischer Umbruch. Die aktuelle Situation in 
den Niederlanden. In: Österreichische Monatrshefte, Jänner 1967 

* Saubere Regelung der Parteienfinanzierung. In: Der Volksbote, Jänner 
1967 (unter dem Pseudonym Walter Friedberg)  

* Entfeudalisierte Kirche. In: Neues FORVM, XIV/158, Februar 1967 

* Die Satzung des ÖCV. In: Academia, Februar 1967 

* Protestsongs. In: Academia, April 1967 

* Moderne Rhythmen zur Ehre Gottes. In: Prisma, Mai 1967 
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* Zwischen Sektierertum und Konzilsauftrag. In: Academia, Mai 1967 

* Fortschrittliches Christentum. In: Die Furche, Juni 1967 

* Pazifisten (Ostermärsche). in: Academia Juli/August 1967 

* Der durchleuchtete Karl. In: Academia, November 1967 

* Kardinalfragen (Umfrage in der Diözese Salzburg). In: Academia, 
Dezember 1967 

1968 

* Die radikalen Christen (Bericht Hollandreise). In: Academia, 
Jänner/Februar 1968 

* Was tut sich wirklich in der „Furche“ ? In: Academia, Jänner 1968 

* Christliches Revolutionsjahr 1967. In: Neues FORVM, XV/169-170, 
Jänner/Februar 1968 

* Analyse einer Analyse. In: Neues FORVM, XV/169-170, 
Jänner/Februar 1968 

* Die neue Kirche und der Friede. In: Neues FORVM, XV/171-172, März 
1968 

* Religiöse Aufbruchsbewegung in Holland. In: Der Volksbote, März 
1968 

* Transformationen. In: Academia, April 1968 

* Zur Umschaltung der „Furche“, In: Academia 4-5/1968 

* Studentinnen ante portras? In: Academia Mai 1968 

* Christliche Radikalität. In: Neues FORVM, XV/173, Mai 1968 

* Ecclesia Democratica. In: Neues FORVM, XV/173, Mai 1968 

* “Progressive” Mitte – Modell oder Illusion? (Hochschulpolitik).  
In: Österreichische Monatshefte, Mai 1968 

* Der Neue CV konfrontiert sich mit der Wirklichkeit. In: Der Volksbote, 
Juni 1968  

* Mit den Studenten oder gegen sie? Für: Neues FORVUM, Juli 1968 

* Die Frau im Volk Gottes. In: Der Volksbote, Juli 1968 

* Die konstruktiven Rebellen. In: Österreichische Monatshefte, Juli 1967 

* Die durchleuchteten CVer. In: Academia, Juli 1968  

* Die rechten Linken. In: Mann in der Zeit, August 1968 
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* Der Begriff „progressiv“, für Hochschulseminar Eichholz, August 1968  

* US-Katholizismus – Rebellen im Untergrund. In: Mann in der Zeit,  
19/68, Oktober 1968 

* Weder tot noch rot – Möglichkeiten der Landesverteidigung. In: 
Academia Oktober 1968 

* Sensibilisierter CV. In: Academia, Dezember 1968 

* Umfrage über die Jugend. In: Der Volksbote, Weihnachten 1968 

* Hypothesen über „progressiv“. In: Neues FORVM, XV/179-180 (1968) 

1969 

* Himmlischer Acker (Wiener Synode). In: Academia, Februar/März 1969 

* Bleibt die lebendige Demokratie ein Schlagwort? In: Der Volksbote,  
15. März 1969 (unter Walter Friedberg)  

* Demokratisierung der Demokratie. In: CVV-Festschrift, Krems, 
15.5.1969 

* Männer, nicht Mächte – Variationen zur Kanditdatenauswahl. In: 
Academia, Juni 1969 

* Proporz oder Majorz. In: Demokratiereform - warum und wie? In:  
Schriftenreihe der AKV, Juni 1969 

* Ist die Jugend apolitisch? Für: Horizont, Juni 1969 

* Demokratiereform in der Praxis. In: Monatshefte 10/1969 

* Sozialisten in den CV. In: Neues FORVM 190/69, Oktober 1969 

* Parteitag der Fragezeichen. In: Der Volksbote 42/69 (unter Walter 
Friedberg)  

1970 

* Stilisierte Nelken – Werbung und Wahlkampfführung der SPÖ und der 
FPÖ. In: Academia März 1970 

* Blutauffrischung von oben her. In: Der Volksbote, 14.3.1970 

* Warum die ÖVP verlor. In: Neues FORVM, Anfang April 1970 

*Richtung lins von der Mitte. In: Neues FORVM, Mitte Mai 1970 

* Demokratie in der Republik von morgen, für: Kleine Zeitung 20.4.1970 

* Auf dem Weg zur progressiven Mitte. In: Salzburger Nachrichten, 
22./25.7.1970 
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* Kritische Analyse des SPÖ-Wahlrechtentwurfs, für: Der Volksbote 
Anfang August 1970 

* Reflexionen zum Verhältnis CV und Politik. In: ÖCV-Festschrift, 
September 1970 

* Mut zur Progressivität. In: Österreichische Monatshefte, September 
1970 

* Progressiver Realismus – Gedanken zur Grundsatzprogrammatik der 
ÖVP. In: Österreichische Monatshefte, November 1970 

1971 

* Zurück zur Theorie politischen Handels. In: Die Sonde (Bonn)  1/1970  

* Mut zum Umdenken. In: Kleine Zeitung, 4.2.1971 

* Wie christlich ist die Volkspartei? In: Die Republik 2/1971 

* Befriedet und entschärft (zum FPÖ-Programm). In: Academia, Oktober 
1971 

* Für eine radikale Erneuerung der ÖVP. In: Neues FORVUM, 
Oktober/November   1971 

* Situation und Entwicklungstendenzen der Gesellschaf in Österreich, 
für: KJ Steiermark, 15.11.1971 

Buchbeitrag: Die Weiterentwicklung der ideologischen Grundlagen der 
ÖVP. In: Alois Mock, Die Zukunft der Volkspartei, Molden, 1971 

1972 

* Gesucht: Programm für die Gesellschaft von morgen. In: Der 

Volksbote, 1.12.1972 

* Programmatische Grundsätze der ÖVP. In: Freiheit, 28.1.1972 

* Rosa Zeiten für Österreich? –  Die Poltische Situation nach den 
Wahlen am 10. Oktober 1971. In: Politische Studien, Jan/Feb 1972 

* Thesen zur christlichen Demokratie. In: Volksblatt, 30.3.1972 

* Über die „Roten Markierungen“. In: Politische Perspektiven 3/1972 

* A Progressive Front for Revolution: In “Dialogue”, Spring 1972 

* Ziel und Weg der Volkspartei, für: Südost Tagespost , 14.4. 1972 

* Reideologiserungstendenzen in der ÖVP. In: Der Rufer, April 1972 
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* Thesen zur Weiterentwicklung der Demokratie in Österreich, Vortrag in 
Krieglach, Arbeitsgemeinschaft für Staatsbürgerschaftskunde, April 1972 

* Rede beim Bundesparteitag der ÖVP zum „Salzburger Programm“ am 
30.11.1972 

1973 

* Von der Theorie zur Praxis. In: Österreichische Monatshefte, Jänner 
1973 

* Christlich-demokratische Doktrin und zeitgenössische Kultur. In: 
Panorama, Zeitschrift der UEDC, 1/1973 

* Die Meinung der Bevölkerung zum Nationalrat. In: Die Republik, Mai 
1972 

* Zur Sitation der Massenmedien in Österreich. In: Österreichische 
Zeitschrift für Politikwissenschaft, September 1973 

* Die christliche Demokratie und ihre zukünftige Entwicklung, für: 
Burgenländische Volkshochschule, Dezember 1973 

1974 

* Die Idee der gesellschaftlichen Gleichheit in moderner christlich-
demokratischer Sicht. In: Gesellschaft und Politik, 1/1974 

* Die neue Doktrin. In: Freiheit, 3.1.1974 

Broschüre: Handbuch zur Vorbereitung und Durchführung des 
Gemeinderatswahlkampfs, für: Politische Akademie, Jänner 1974 

* Wissenschaftliche Grundlagen für die Strategie der ÖVP und des 
ÖAAB, 10.1.1974 

* “Mid-term erosion“ –  Brachte Salzburg  den Umschwung? In: 
Politische Perspektiven, April 1974 

* Konservatismus international. In: Europäische Rundschau, 2/1974 

* Über die politische Sprache. In: Profil 38/2.10.1974 

* Die Herbstwahlen. In: Politische Perspektiven, 10/74 

* Manipulation als Mittel der Politik? In: Präsent, 16.12.1974 
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1975 

* Zwischen Kommerz und Ideologie. In: Präsent,  2.1.1975 

* ÖVP macht Vorwahlen. In: Salzburger Nachrichten, 17.1.1975 

* Die politische Situation in Portugal. In: Profil, 7.5.1975 

* Vorwahlen – Analyse und Perspektiven. In: Österreichische 
Monatshefte, Juni 1975 

* Erstmals bundesweite Vorwahlen. In: Sonde, Sommer 1975 

* Die Europäische Union Christlichr Demokraten (UEDC) in: 
Festschrift für Maleta, 4.9.1975 

* Die Anwendung der Grundsätze. In: Kleine Zeitung, 28.10.1975 

1976 

* Zum SPÖ Parteitag. In: Präsent, 11. März 1976 

* Deshalb musste Taus bis jetzt versagen. In: Profil 31/76 (Juli)  

* Zur  Strategie der ÖVP nach den Wahlen in Schweden und 
Deutschland. In: Politische Perspektiven, Oktober/November 1976 

* Die Relevanz der katholischen Soziallehre für das 
gesellschaftspolitische Engagement des ÖCV in: Symposium  zum 
Nationalfeiertag 1976  

* Ideologie – Wer traut sich? In: Wochenpresse 8.12.1976 

 
1977 

* Sind die österreichischen Parteien Weltanschaungsparteien?. In:  
KSÖ 5/1977 

 

1978 

* Freiheit, Gleichheit, Solidarität - Zur Interpretation der Grundwerte 
durch die Großparteien Österreichs und der Bundesrepublik. In: 
Österreichische  Monatshefte, Februar 1978 

* Der semantische Krieg –  Zur politischen Sprachstrategie. In: 
Academia, Jänner/Februar 1978 

* Zu den Grundsätzen des neuen SPÖ-Progamms und seiner Genese. 
In: Österreichische Zeitschrift für Politikwissenschaft, 78/2 
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* Mein Dorf Oedt an der Wild. In: morgen 4/78. Herunterladbar im 
Austria-Forum: http://0cn.de/rp4t 

* Pioniergeist statt Jammern. In: Präsent, 23.3.1978 

* Analyse des neuen SPÖ-Programms. In: Präsent,  25.5.1978 

* Direkte Demokratie I. - Volksabstimmung und Volksbegehren – 
Zwentendorf-Referendum eine Farce. In: Präsent, 20.7.1978 

* Direkte Demokratie II. – Bürgerinitiativen und Vorwahlen. In: Präsent, 
27.7.1978  

* Der Rote Prinz – ein politisches Sommermärchen, Juli 1978 

* Die Außenpolitik im neuen SPÖ-Programm. in: Österreichische 
Monatshefte, September 1978 

* Unterwegs zu einem neuen Patriotismus. In: Die Presse, 21.10.1978 

* Analyse des neuen Grundsatzprogramms der CDU. In: Die Furche, 
27.10.1978 

* Schlussfolgerungen zu den Wahlen vom 8. Oktober 1978. In: Politische 
Perspektiven, 8. 11. 1978 

* Erfolg der erneuerten Wiener Volkspartei. In: Österreichische 
Monatshefte, 11/1978 

1979 

Broschüre:  Holocaust – Anatomie eines Medienereignisses, ORF, 
Berichte zur Medienforschung 1/79, 108 Seiten, herunterladbar: 

https://austria-forum.org/web-books/holocaus00de1979iicm 

* Das große Wahljahr. In: Politische Perspektiven, 2.2.1979 

1980 

* Anmerkungen zur ÖVP-Urabstimmung. In: Die Furche, 1.2.1980 

* Das Österreich-Modell des Managementclubs. In: Österreichisches 
Jahrbuch für Politik 1980 

* "Holocaust" and the Austrian Viewer. in: EBU Review,1/1980. 
 

* (Hrsg.): Television. Das Fernsehen an der Schwelle der achtziger 
Jahre. Daten und Fakten. Österr. Rundfunk, Generalintendanz, 
Kommunikation u. Koordination. Berichte zur Medienforschung 1/80. 
 
 

http://0cn.de/rp4t
https://austria-forum.org/af/Wissenssammlungen/Essays/Politik/Nationalfeiertag_3
https://austria-forum.org/web-books/holocaus00de1979iicm
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1983 

* Österreich und das Satellitenfernsehen. In: Sicherheit und Demokratie, 
Schriftenreihe des Instituts für Politikwissenschaft der Universität Wien, 
Band 6, 9/83 

* Die Nationalratswahl vom 24.4.1983 im Fernsehen. In: Studien zu 
Politik und Verwaltung, 1983 

* Österreich und das Satellitenfernsehen. Die österreichische 
Rundfunklandschaft - ein Jahr vor 1984, S. 78-90. In: Ludwig, Siegfried / 
Bohatsch, Charles (Hg.): Informationsparadies oder elektronischer 
Sündenfall. 1983. 

* Die Hörfunk- und Fernsehforschung des ORF. In: Media Perspektiven 
10/83, S. 728-737. 

1984 

* Mythos und Realität – Die Medienrevolution wird eine Evolution sein. 
In: Die Furche, 4. April 1984 

* Zukunft der Medien – Zukunft der Gesellschaft. In: Festschrift für Alois 
Mock, 1984 

* Methoden und Ergebnisse pragmatischer Fernsehforschung. Ein 
Werkstattbericht der ORF-Medienforschung. In: Rundfunk und 
Fernsehen, 2/84, 221-229. 

* Großer Spiegel oder großer Bruder? Wahlkampf und öffentlich-
rechtliche Rundfunkanstalt. In: Fritz Plasser et. al, Demokratieruituale, 
1984 

1985 

* Was der Werbeschilling bringt. In: SPOT 6/ORF, 4.9.1985 

1986 

* Publikumsforschung in Österreich. In: Symposium der Internationalen 
Vereinigung für Kommunikationswissenschaft, Salzburg 1986 

* Fernsehnutzung in Österreich 1981-1985. In: Journalistik, Heft 9/1986 

1987 

* Chronik des ORF 1924-1986 - Manuskript 
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1988 

* Integrative und desintegrative Phänomene in Österreich unter 
besonderer Berücksichtigung der Rolle der Massenmedien. Empirische 
Studie über innerösterreichische Vorurteile. Zusammen mit Sigrid Svitek 
auf der Basis von n=1.000 Interviews des ifes-Instituts.  

1989 

* „Brücken“– Ein Essay für die „Presse“ April 1989 

* Fahnen- und Flaggernetikette – Vom richtigen Gebrauch der 
österreichischen Staatssymbole. 27.10.1989. vgl.: 

https://austria-forum.org/af/Wissenssammlungen/Symbole/Fahnen-
_und_Flaggenordnung 

1990  

* Entwurf eines mehrmedialen Österreich-Lexikons, 19.1.1990 

* Jüdische Witze aus der Zeit der Not – Sammlung von Dr. Josef Hahn 

* Vier Arbeitspapiere zur geplanten Weltausstellung 1995 in Wien und 
Budapest: Philosophie, Umwelt, Besucherfreundlichkeit und Beteiligung 
der Bundesländer, Entwicklung des Slogans „Brücken in die Zukunft“ 

1992 

* The Viewer as TV Director, Bredow Institut, Oktober 1992 

1993 

* Die Praxis der ORF-Medienforschung. Quantitative und qualitative 
Programm- und Zuschauerforschung. In: Media Perspektiven 9/93. 

* The State of the Art in Media Research for Public Service 
Broadcasting. In: EBU-Review, Genf 1993 

* Finding out who, what, how, and how many. In: Diffusion EBU, Herbst 
1993 

1994 

* Leistungsindikatoren für den öffentlich-rechtlichen Rundfunk. Versuch 
einer mehrdimensionalen Operationalisierung der Qualität von 
Fernsehsendungen. In: Media Perspektiven 2/94, 67-71. 

* Die blaue Europaflagge. In: Die Presse, 13.8.1994 

 

 

https://austria-forum.org/af/Wissenssammlungen/Symbole/Fahnen-_und_Flaggenordnung
https://austria-forum.org/af/Wissenssammlungen/Symbole/Fahnen-_und_Flaggenordnung
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1995 

* Die Rituale der Logen.  In: Academia 5/1995 

* Zeit und Geschichte in Zeichen. In: Medien-Impulse, Dezember 1995 

1996 

Broschüre: Qualitative Method Book, for: Group of European Audience 
Researchers (GEAR) –  Mit Judith Stelmach, März 1996 

* Die Interessen der Zuschauer und ihre Erwartungen an die 
Bildungsangebote im Fernsehprogramm. In: Internationales 
Zentralinstitut für das Jugend und Bildungsfernsehen, 1996 

* Die Funktion politischer Symbole. In: Informationen der Gesellschaft für 
politische Aufklärung, 49/6/96 

* Audience Research in Austria. In: Communications. The European 
Journal of Communication Research, 21 (1996) 

* Die Symbole Österreichs, Zeit und Geschichte in Zeichen. In: Die 
Österreichische Nation, Juni 1996 

1997 

* Internet – The Third Electronic Medium, 6.6.1997 

 * „Holocaust“ – Die Fernsehserie 1979-1997. In: Medien-Impulse, 
September 1997 

1998 

* Fernsehen im Wandel – Publikum im Wandel. In: Medien-Journal 
4/1998 

* Vor dem Nationalfeiertag – Assoziationen zu einem Symbol. In: Der 
Standard, 26.10.1998 

* Haus der Geschichte: Standortfrage Nebensahche. In: Der Standard, 
25.11.1998 

* Till, Werner / Fessel, Liselotte / Mayr, Martin / Diem, Peter: Einführung 
in die Marktforschung. Wien, November 1998. 
 
1999 

* Methoden der Internetmessung, Moskau, 1999 
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2000 

* Internet Research in Austria in: GfK eSolutions, August 2000 

* Hassumkehr funktioniert nicht – konstruktiver Dialog tut not. In: Der 
Standard, 9. August 2000 

2001 

* Practical Internet Research. In: planung &analyse market research, 
Oktober 2001 

* Unkenruf und Wendeschmerz. Eine Erwiderung auf Prof. Krejcis 
Rundumschlag gegen die blau-schwarze Regierung. In: Der Standard, 
20.11.2001 

* Untersuchungsprojekt Radio, Fernsehen, Internet, Moskau, 2001 

2002 

* Zelman nervt – und mit Recht. Debatte um das Palais Epstein. In: Der 
Standard, 11.3.2001 

2003 

* Fuchteln genügt nicht – Ein Traktat über Flaggen, Hymnen, Devisen, 
Wappen und Präambeln. In: „Die Presse“, 25.10.2003 

2004 

* 2005 – Mythos der Zahl. In: Die Furche, 13.1.2005 

2005 

* Auf die Sprache kommt es an (mit Martin C. Petrowsky). In: Der 
literarische Zaunkönig, 3/2005 

* „Die Neutralität ist wie der Doppeladler“. In: Der Standard,  
10. 5. 2005 

* Die Symbole der Europäischen Union und der Vereinten Nationen. In: 
Adler – Zeitschrift für Genealogie und Heraldik, April/Juni 2005 

* Heldentum im traditionellen Liedgut. In: Academia, Juni 2005 

* Der Verewiger – Das Werk von Kurt Regschek. In: morgen 6/05 

 2006 

* Aus Ferne wird Nähe, Zur Symbolik der Ukraine, der Bukowina und 
Czernowitz, Vortrag im österreichischen Staatsarchiv, 18.4.2006 

* Überlegungen zum Haus der Geschichte (mit Martin Haidinger). In: 
Academia, Juni 2006 
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2007 

* Market Scout online – Explorative Schnellbefragung. In: GfK-
mediaReview 1/2007  

* Die Symbole der Europäischen Union. In: Europäisch Denken und 
Lehren –  Festschrift für Heinrich Neisser, November 2007 

* Geschichte des Davidsterns und der Flagge Israels. In: Illustrierte Neue 
Welt, August/September 2007 

* 12 Fragen zum Haus der Geschichte (mit Trautl Brandstaller) 
23.11.2007 

2008 

* Von der Überwindung der Subjektivität in der Geschichtswissenschaft. 
In: Der literarische zaunkönig, 3/2008 

* Braucht Österreich ein Haus der Geschichte? in: ÖCV 3/2008 

* Spießrutenlauf durch die Staatssymbole. In: Die Presse, 11.6.2008 

2009  

* Für eine Reform des Wahlrechts. In: Wiener Zeitung, 17.1.2009 

* Demokratiereform gestern – heute – morgen. In: Academia, Februar 
2009 

* Der Weg aus der Kirchenkrise. In: Academia März 2009  

* Die Kirchenkrise wird ärger – was tun? In: Die Presse, 22.6.2009 

2010 

* Wir gegen die anderen – Gedanken zu Daims „Kastenloser 
Gesellschaft“. In: Wiener Zeitung,  10.6.2010 

* Orden und Ehrenzeichen haben historische Bedeutungen. In: morgen 
6/2010 

*  Flagge und Wappen der Republik Österreich – eine wechselvolle 
Geschichte. In: Academia, Oktober 2010 

2011 

* Die Zeichen der Republik - eine Betrachtung der staatlichen Symbole. 
In: Wiener Zeitung, 25.10.2011 

* Update der Bundeshymne? In: Der Standard, 29.10.2011 

 



18 
 

2012 

Broschüre: Online Research – A Practical Handbook, Mai 2012, 
101 Seiten 

* Online Research for TV and Radio, Vortrag in Moskau, Juni 2012 

* Analyse des Demokratiereformpakets der Jungen ÖVP. In: Academia, 
Juli 2012 

* Der Weg aus der Krise (Griechenland) in: Academia, Okober 2012 

2013 

* Qualitative Methods in TV Research – Appreciation, März 2013 

2014 

* Der Tschandalen-Wahn -  Der Mann, der Hitler die Ideen gab,  in: 
morgen 1/14 

* Leserumfrage Academia. In: Academia, Mai 2014 

* Mehr als ein Sommerthema – zur Textänderung der Bundeshymne.  
In: Academia, Oktober 2014 

* Federkrone und Wappenadler (mit Trautl Brandstaller) 1.12.2014 

2015 

* Es geht doch auch um Österreichs Identität – Zum Thema „Haus der 
Geschichte“ in: Die Presse 20.7.2015 

2016 

* Feindliche Brüder – Engelbert Dollfuß und Ernst Karl Winter,  

2017 

* Psychoanalyse und Religion – Nachruf auf Wilfried Daim. In: Wiener 
Zeitung, 22.1.2017 

 

→ Die Publizistik verlagert sich in das Austria-Forum 
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Als Herausgeber des Austria-Forums 

Laufende Redaktionstätigkeit und zahlreiche Einzeleinträge sowie 

Anlage von ganzen Sachgebieten. Beispiele für letztere:  

Altösterreich heute 

Lieder über Österreich 

Lieder und Hymnen, die Österreich bewegten 

Denkmäler 

Symbole Österreichs  

Die Symbole des Faschismus 

Nachbarschaftspolitik 

Erfinder aus Österreich 

 

Herunterladbare Bücher im Austria-Forum 

Holocaust - Anatomie eines Medienereignisses 
Berichte zur Medienforschung 1/79 

Wilfried Daim  
Querdenker zwischen Rot und Schwarz 

Die Symbole Österreichs  
Zeit und Geschichte in Zeichen 

50 Jahre „Kastenlose Gesellschaft“ 

Kurt Regschek - Meister der Gegensätze  
Leben und Werk des "Wienerischsten" der phantastischen Realisten 

Zeit zur Reform 
Parteireform - Parlamentsreform - Demokratiereform 

Unbeugsam für Österreich Eine Lebensgeschichte (Hg.) 

Als Christ im mörderischen Krieg 1939-1945 (Hg.) 

 

https://austria-forum.org/
https://austria-forum.org/af/Wissenssammlungen/Essays/Alt%C3%B6sterreich_heute
https://austria-forum.org/af/AEIOU/Lieder_%C3%BCber_%C3%96sterreich
https://austria-forum.org/af/Wissenssammlungen/Symbole/Hymnen_und_Lieder
https://austria-forum.org/af/Wissenssammlungen/Symbole/Denkmale
https://austria-forum.org/af/Wissenssammlungen/Symbole
https://austria-forum.org/af/Wissenssammlungen/Symbole
https://austria-forum.org/af/Wissenssammlungen/Symbole/Faschismus_-_die_Symbole
https://austria-forum.org/af/Politik_und_Geschichte/Nachbarschaftspolitik
https://austria-forum.org/af/Wissenssammlungen/Erfinder
https://austria-forum.org/web-books/holocaus00de1979iicm
https://austria-forum.org/web-books/holocaus00de1979iicm
https://austria-forum.org/web-books/holocaus00de1979iicm
https://austria-forum.org/web-books/wilfrieddaimde2011iicm
https://austria-forum.org/web-books/wilfrieddaimde2011iicm
https://austria-forum.org/web-books/wilfrieddaimde2011iicm
https://austria-forum.org/web-books/diesymboleoster00de1995
https://austria-forum.org/web-books/diesymboleoster00de1995
https://austria-forum.org/web-books/diesymboleoster00de1995
https://austria-forum.org/web-books/dockastenlosegesell00de2010iicm
https://austria-forum.org/web-books/kurtregscheki00de2006iicm
https://austria-forum.org/web-books/kurtregscheki00de2006iicm
https://austria-forum.org/web-books/kurtregscheki00de2006iicm
https://austria-forum.org/web-books/zeitzurreform00deiicm
https://austria-forum.org/web-books/zeitzurreform00deiicm
https://austria-forum.org/web-books/zeitzurreform00deiicm
https://austria-forum.org/web-books/unbeugsamfurost002011iicm
https://austria-forum.org/web-books/unbeugsamfurost002011iicm
https://austria-forum.org/web-books/alschristimmord002011iicm
https://austria-forum.org/web-books/alschristimmord002011iicm


20 
 

Ehrungen 

 

* Förderungsspreis des Ludwig-Jedlicka-Gedächtnispreises für 
hervorragende Leistungen auf dem Gebiet der Geschichte des  
19. und 20. Jahrhunderts (10.12.1996) 

* Ritterkreuz des Verdienstordens der Italienischen Republik (7.7.1976)     
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